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Actum Petneu, den 12. dag Monnats Märti
Anno 1709tn

Nachdeme Ihro Röm.Kay(serliche) May(estät)etc.etc.
alls unnßer Gnedigister Lanndtsfirst
und herr herr, in Erfahrung gebracht
haben, wie das sich die Maistern
und Gesöllen aines Ersamben Maurer
Stainmezen Stainhauer, und Zimerhandt
werchs im ganzen Ght und Herrschafft
Ymbst, dennen Ght Lanndeggischen
dergleichen Handtwercks zugethanen
Affterladen gegen Darschiessung
eines gewissen quantum Abzugeb(en)
unnd mit zuthaillen unt(er)stand(en) und
Eingelassen, So wollen ab(er) hegst Er-
nente Khay(serliche) May(estät) und Landtsfirst etc.etc.
ain solliches nit allerdings aufge-
hoben, mithin zugleich auch alle gnedigist
dahin anbefolch(en) haben, das Sye Ybstrisch
dennen Lanndeggischen Ghts Maistern
und Gesöllen, nit allein das Jenig was
sye derentwillen hafft word(en) sond(er)(n)
auch so Jenes wellichs sye darmit
aufgewenth, wid(er)ben ohne abganng
od(er) unt(er)pruch guetthuen sollen
und mießen. Alldie-
weillen ab(er) auf das ybsterische Ver-
spröchen, wie es Clar meldet, auf
deren uncosten zuverföchten
versprochnermassen, solanng nit
zugedulten In deme nun meriste
Handtwerchs Leith Eheistens abzu-
raisen gesinet und gerichtet, und
nun hierunt(er) derentwillen ainicher
Anstoss od(er) auftrieb Bescheh(en) khonte
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od(er) mechte,    Von darumben dann
und zu abhelffung und verhietung
weitschichtigkheiten, Lat sich aines
Ersamben Handtwerch bei der so-

q genanten Laad zu Petneu, fir
und dero mit Einverleibte sich selbs \q/ und zwar allain

entschlossen, bei Ihro hoch Ernante



Ro.Kay(serliche) May(estät) etc.etc. alls Herrn
und Landtsfirsten, Allerund(er)-
thenig gehorsambist außzupit(en)
zuerwerben und  umb die Bis-
herige Handlung(en) wie die Namb(en)
haben oder genent werd(en) mögen
es sey an aufding, Vorstell,
Ledig sag(ung)en und andere der-
gleichen Vorfallenheiten kheines
davon abgesond(er)t anzuhalten,
Zu dem Ende dann, so hat sich Jos-
eph Wiestner als ain mit in-
Corpreciert(er) mit maister zu Schnan
Chirchspihl Ghts Lanndegg hausend,
Anerclert, und Auch zugleich
versprochen
1: All das Jenige wie vor ange-
zogen, zw Comfermation paldist
ohne Langen Verschub zubring(en)
sich auf wien zubegeben, und
solliches nach genieg(en) zuerwerb(en)
und anhero zu send(en), damit Im-
fahl ain Einverleibt(er) Maister
Gsöll oder Jung, ain Anstoss
zuleiden hete, deme Billich(en)
dingen nach sollte geholffen werd(en)
und khönd(en)
2: das Handtwerchs Privilegu(m)
wie das vorgeschriben, Nur
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auf die Jenige so im Stanz(er)thal
das ist Strengen, Ralsperg, Persyr
Flirsch, Schnänn Petneu, Kaiser,
Stanz(er)thal, und Imfahl noch
etwas auß dem Closterthal
dareinzuverleiben sich be-
gereten, mit ainer Wappens
freiheit aines Guld(en)\inn/ Groß
und ainer aignen Laad, yedoch
die Landeggisch Ghts Ob(rigkei)t all
zeit wie bishero beschöh(en) zu \be/wirckh(en)
Lassen, Auszuwerben, fürzustell(en)

q Daß Mengelich disfahls ver-
und auf welt Ebig bestendig gniegeliche(n) ist und die Diplama
zuverbleiben haben solle wolversort(er) \q/ alhero zulifern.

Hingegen 3. ist dem hierfir, geg(en)
deme das Er all und iedes was
darzue vonnethen es seye an
Tax Spende\me/nt Expedier, Rais
und Spesens Gelter, wie eben
fahls solliche genent werd(en) khond(en)



zu geben und Eheistens zuerleg(en)
q versprochen, 160 fr \q/ doch mit

und Jeniges was der selbige in ght disem außdruckhenlichen geding,
zu dessen Portion bei dem und Vorbehalt.
H(errn) Zunfft Vater in Aus-
stand gebliben, und hiemit Im fall 4. Bestimbt(er) wiestner, disem
eingeschlossen wirdet. seiner verspröchen nicht zuhalten

wurde, od(er) khonnte, Soll selbiger
obig Empfangs Gelt der 160 fr und

was weit(er)s deme anhengig Bei dessen Verbind- und Einsaz(ung)
desselben Vermigens khaines
hievon abgesond(er)t, ohne der Handt-
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bithen ainigen Costen od(er) Schaden
widerumben darzuschiessen
und herdann zu geben verpond(en)
sein undbleib(en).

Diser Schlusß und accord ist soweith
auf der Paznauner Laad, mit
dennen articuls Punta, guethaiss(en)
soweit fir genemb zu sein geschloss(en)
und Joseph walch als mitmaister
dahin zuschickh(en) abgeordnet word(en)
dise Punta zubestettig(en).

Vorige 160 fr seindt dem Wiestner
durch den Hieromus Zängerl
und Franciscus Grissemann
den 21. Märti Ao 1709 par Er-
legt word(en), Inbeisein Johanes
Lechleitners.
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Accord

Zwischen Josephen Wiestner zu
Schnann Und dennen Maurer
Stainmezen, Steinhauer und
Zimerhandwerchs Leithen
der Laad zu Petneu, Ains
mahlen vorgangen.

1709


